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Herren Kreisliga A Gr. 2

Spfr Stockheim : TTF Leintal (SG) IV 
Samstag, 17.02.2024, 17:00 Uhr

Kiefer und Rieker bleiben gegen die Spfr Stockheim 
ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TTF Leintal (SG) IV am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga A Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei den Spfr Stockheim. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:28 aus Sicht der
Gastmannschaft. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Matthias Rieker. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Markus
Radmann nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Schrack / Weber ihre Gegner Will /
Essig beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Mai / Bölz gelang es danach Radmann /
Koppenhöfer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Fünf Sätze beharkten sich Keller / Schäfer und Kiefer / Rieker, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Dieter Koppenhöfer war dann Markus Schrack, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Robin Weber konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Markus Radmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Martin Essig konnte Alexander Mai dann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Nicht einen Satzgewinn überließ Cornelius Bölz seinem Gegner Norbert
Will beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Keinen
Zähler beisteuern konnte Jannis Keller im Match gegen Matthias Rieker, das 0:3 verloren ging. Da
war final wirklich nichts zu holen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Helmut
Schäfer seinem Gegner Lukas Kiefer letztlich beim 5:11, 11:6, 8:11, 10:12 nicht gefährlich werden.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Die richtige Taktik hatte Markus
Schrack beim Erfolg in drei Sätzen gegen Markus Radmann von Beginn an. 10:12 (Schrack) bzw. 10:
14 (Radmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze lang beharkten sich Robin Weber und Dieter
Koppenhöfer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Zwischenzeitlich musste Alexander Mai
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Norbert Will, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Keinen Punkt beisteuern konnte
Cornelius Bölz im Spiel gegen Martin Essig, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:9 für Bölz und 5:3
für Essig seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Lukas Kiefer war Jannis Keller, obwohl er alles gegeben hatte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
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auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Helmut Schäfer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Matthias Rieker.
Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTF Leintal (SG) IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die Spfr Stockheim am 18.02.2024 gegen die TSG 1845 Heilbronn III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.03.2024 gegen den TTC Zaberfeld III mitnehmen.

 Statistik:
 Spfr Stockheim

Doppel: Schrack / Weber 1:0, Mai / Bölz 1:0, Keller / Schäfer 0:1 
Einzel: M. Schrack 1:1, R. Weber 1:1, A. Mai 1:1, C. Bölz 1:1, J. Keller 0:2, H. Schäfer 0:2 

 TTF Leintal (SG) IV
Doppel: Radmann / Koppenhöfer 0:1, Will / Essig 0:1, Kiefer / Rieker 1:0 
Einzel: M. Radmann 0:2, D. Koppenhöfer 2:0, N. Will 0:2, M. Essig 2:0, L. Kiefer 2:0, M. Rieker 2:0


